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„Logistiker“ – Zukunftsberuf mit Karrierechance 
 

• 16.000 Jugendliche in Österreich derzeit auf Lehrstellensuche  

• Lehrberufe in der Logistik - Berufe mit Zukunft und Aufstiegsmöglichkeit 
 

 

Mit Ende April 2005 war die Jugendarbeitslosigkeit in Österreich um 6,7 Prozent höher als 

Ende April 2004. Rund 16.000 Jugendliche suchen derzeit eine Lehrstelle, über 40.000 Ju-

gendliche zwischen 15 und 24 Jahren sind auf Jobsuche. Auf jede freie Lehrstelle kommen 

zur Zeit rund sechs Lehrstellensuchende. 2004 waren alleine in Salzburg durchschnittlich 

2.200 Jugendliche beim AMS als arbeitssuchend gemeldet. Der Höchststand an arbeitslosen 

Jugendlichen lag in Österreich im vergangenen Jahr bei 9,1 Prozent. Zahlen, die alarmieren 

und aufschrecken lassen.  

 

Aufstiegschancen in der Logistik garantiert 

 

Für eine Reihe junger Menschen stellt der Schritt von der Schule in eine Berufsausbildung 

oder in das Arbeitsleben einen problematischen Wechsel dar. Eine Lehrstelle zu finden, wird 

oft zum scheinbar unlösbaren Problem. Ein Grund dafür liegt darin, dass viele Jugendliche 

oft nur „klassische“ Lehrberufe wie Friseurin oder Kfz-Mechaniker anstreben und gar nicht 

über die breite Palette der angebotenen Berufsfelder informiert sind. Das heißt: eigentlich 

gibt es die Lehrstellen – nur kennen sie viele Jugendliche nicht.  

So wissen nur wenige, dass Lehrlinge im Bereich Logistik gesucht werden und außerdem 

beste Karrierechancen dort auf sie warten. Die Logistik selbst hat sich in den vergangenen 

Jahren zu einem der bedeutendsten Wertschöpfungsfaktoren für die gesamte Wirtschaft 

entwickelt. Die Branche wächst und bietet Berufe mit Zukunft und Sicherheit. Das Berufsfeld 

Logistik hat längst an Bedeutung gewonnen. Moderne Logistikunternehmen agieren 

international und vernetzt und bieten damit vor allem jungen Menschen ein 

abwechslungsreiches Arbeitsfeld im Schnittfeld verschiedener Kulturen und Sprachen. Die 



 

 

Arbeitsfeld im Schnittfeld verschiedener Kulturen und Sprachen. Die Jugendlichen planen, 

gestalten und koordinieren hier nicht nur logistische Abläufe mit Hilfe modernster IT, sondern 

lernen sich in einem dynamischen Umfeld zu organisieren und weiterzuentwickeln. Karriere-

chancen im strategischen Management, Logistikmanagement, Controlling oder Projektma-

nagement sind keine Seltenheit. Qualifizierte Logistiker sind in der Wirtschaft gefragte und 

gut bezahlte Fachkräfte.  

 

 

220 Neubewerbungen - Eigene Lehrlingsakademie – Praxisorientierte Ausbildung  

 

Seit Jahren bietet die Quehenberger Gruppe jungen Menschen mit verschiedenen Ausbil-

dungsmöglichkeiten in der Logistik aussichtsreiche Zukunftschancen. Ständig werden rund 

50 Lehrlinge in den Lehrberufen Speditionskaufmann/frau, SpeditionslogistikerIn und Büro-

kaufmann/frau ausgebildet. 

2004 wurde Quehenberger von der Wirtschaftskammer Salzburg zum „Besten Lehrbetrieb„ 

in der Sparte Transport und Verkehr gewählt. Rund 220 Lehrlingsbewerbungen in diesem 

Jahr zeigen die Beliebtheit von Quehenberger als Ausbildungsbetrieb. Jeder der 220 Ju-

gendlichen wurde zum Aufnahmetest eingeladen. Die 16 Besten und Engagiertesten mach-

ten das Rennen und beginnen im Herbst mit ihrer Ausbildung bei Quehenberger. Zwölf von 

ihnen entschieden sich für den Lehrberuf Speditionskaufmann/frau, der Rest beginnt eine 

Lehre als Bürokaufmann/frau.  

 

Die Lehrlinge werden während ihrer Lehrzeit intensiv mit dem Know-how eines international 

agierenden Logistikkonzerns vertraut gemacht. Durch halbjährliche Abteilungswechsel wird 

sicher gestellt, dass jeder Lehrling ein äußerst umfangreiches und vielseitig praktisches Wis-

sen erlangt. Dem Lehrling wird damit auch ermöglicht, sich nach dem Lehrabschluss für ei-

nen bestimmten Arbeitsbereich leichter entscheiden zu können.   

 

 

 



 

 

Die Quehenberger Logistikgruppe bietet ihren Lehrlingen eine zusätzliche Unterstützung in 

Form der Quehenberger Lehrlingsakademie. In speziell auf die Anforderungen der Pra-

xis maßgeschneiderten Workshops wird Wissen vermittelt, das durch die Berufsschule und 

die tägliche Arbeit im Betrieb nicht abgedeckt werden kann. 

 

Durch diese praxisorientierte und umfangreiche Ausbildung werden die jungen Menschen 

bestens auf interessante und vor allem zukunftsträchtige Berufe vorbereitet. Quehenberger 

sichert sich mit dieser Ausbildung auch den eigenen Logistiknachwuchs der Zukunft. Rund 

85 Prozent der Jugendlichen bleiben nach dem Lehrabschluss bei Quehenberger.  

 

Fotos zum Downloaden: www.quehenberger.com / Infocenter. 

 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen zur Verfügung: 

Hermann Költringer, Quehenberger Logistikgruppe,  

Handelszentrum 3, 5101 Bergheim bei Salzburg,  

Tel. 0662/46 80-1380, Fax 0662/46 80-1201 

e-mail: hermann.koeltringer@quehenberger.com  -  www.quehenberger.com 


